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Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

SV DJK Heufeld : FC Bayern München II 
Samstag, 28.10.2023, 14:00 Uhr

FC Bayern München II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) traf der SV DJK Heufeld am
Samstag, den 28. Oktober im 5. Saisonspiel auf den FC Bayern München II. Die Gäste entführten
bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:25 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Julian Inkis.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Reichardt / Messerer bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Inkis / Qeku. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Christian Horn fand Till
Ole Schmidt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Marinus Messerer verlor sein Spiel gegen Julian Inkis unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 0:3. Zwar brachte Luis Solle Kjell Reichardt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Kjell Reichardt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher offen erwartete Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Marinus Messerer seinen Gegner
Arnis Qeku beim überzeugenden 3:0-Triumph. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Kjell
Reichardt und Julian Inkis, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Reichardt ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Till Ole Schmidt bekam seinen Gegner Arnis Qeku
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Marinus Messerer seinem Gegner Luis Solle letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Till Ole Schmidt bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julian
Inkis. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 2:
7. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 9:11, 3:11
gegen Christian Horn fand Kjell Reichardt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht Reichardt somit bei 8 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Horn ein 5:2 ausweist. Die beiden Teams verließen
mit einem 8:2-Erfolg für den FC Bayern München II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV DJK Heufeld nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Stein-St. Georgen am 04.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
FC Bayern München II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Stein-St. Georgen am 11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV DJK Heufeld

Doppel: Reichardt / Messerer 0:1 
Einzel: K. Reichardt 1:2, M. Messerer 1:2, T. Schmidt 0:3 
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 FC Bayern München II
Doppel: Inkis / Qeku 1:0 
Einzel: J. Inkis 3:0, L. Solle 1:1, C. Horn 2:0, A. Qeku 1:1


